
Informationen für Eltern, deren Kinder im 

kommenden Schuljahr an eine Realschule 

wechseln wollen  



Sie finden hier Informationen zu folgenden 

Aspekten: 

1   Profil der Realschule

2   Aufbau

3   Realschulabschluss – und dann?

4   Übertrittsregelungen

5   Informationen zum Probeunterricht

6   Termine und Infos zur Anmeldung



Die Realschule vermittelt eine 

fundierte Allgemeinbildung

und unterstützt die Schüler und 

Schülerinnen bei der beruflichen 

Orientierung.

Der Unterricht in der Realschule ist 

deshalb geprägt von einer engen 

Verbindung von Theorie und 

Praxis.

1 Profil der Realschule



Lebensnahe Unterrichts-

inhalte, Werte-Erziehung

und moderne Medien

Freiraum zur Entwicklung der Persönlichkeit

durch ein großes Angebot an Wahlfächern            

und eine 30 Stundenwoche (5.-10. Klasse)

Vermittlung wichtiger Kompetenzen

und Schlüsselqualifikationen (auch 

für den späteren Beruf) 

Im Vordergrund stehen dabei



Ausrichtung der Realschule

auf den Besuch einer 

weiterführenden Schule 

genauso wie auf den Eintritt 

ins Berufsleben



2 Aufbau der Realschule



ab Jahrgangsstufe 7 Entscheidungsmöglichkeit 

für eine der folgenden Wahlpflichtfächergruppen 

Wahlpflichtfächergruppe I
Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich

Verstärkt Unterricht in Mathematik

Physik wird bereits ab der 7., Chemie ab der 8. Jahrgangsstufe unterrichtet

Informationstechnologie (mit CAD) von der 7. bis zur 10. Klasse

mit insgesamt 10 Wochenstunden

Wahlpflichtfächergruppe II

Wirtschaftlich-kaufmännischer Bereich

Unterricht in Betriebswirtschaftslehre /Rechnungswesen

verstärkt Unterricht in Wirtschaft und Recht

Informationstechnologie von der 7. bis zur 10. Klasse mit insgesamt 7 Wochenstunden



Wahlpflichtfächergruppe IIIa
Sprachlicher Bereich

Pflichtunterricht in Französisch

von der 7. bis zur 9. Jahrgangsstufe Betriebswirtschaftslehre/ Rechnungswesen

Informationstechnologie von der 7. bis zur 9. Klasse mit insgesamt 6 Wochenstunden

Wahlpflichtfächergruppe IIIb

Gestaltender Bereich

Pflichtunterricht in Werken oder HE bzw. Sozialwesen 

Musik auch in der 10. Klasse

Informationstechnologie von der 7. bis zur 9. Klasse mit insgesamt 8 Wochenstunden



3. Realschulabschluss – und dann?

Mittlerer Schulabschluss

Realschule

Beruf
Fachober-

schule (FOS)

Berufsfach-

schulen

Gymnasium

Einf. Klasse

13. Kl.

(+Franz.)

Fach

-schule

-akademie

Berufsober-

Schule (BOS)

Technische 
Hochschule

(OTH) Universität



Schnittstellen zwischen Schule 

und Beruf bzw. FOS/ Universität

Berufliche Orientierung

 Betriebsbesichtigung

 Arbeitsgruppe Schule und 

Wirtschaft (Definition von 

Schlüsselqualifikationen) 

 Projektpräsentation 

 Betriebspraktikum

 Berufsberatung

 Bewerbungstraining

Ausrichtung auf FOS/ Uni

 Vorbereitung auf den Besuch der 

FOS in speziellen Förderkursen

 Zusammenarbeit mit der FOS im 

Bereich MINT

 PUR (Partnerschulen der 

Universität Regensburg)



4. Übertrittsregelungen

Auf den folgenden Folien finden Sie eine Übersicht der Übertritts-

bedingungen

von der 4. Klasse der Grundschule in die 5. Klasse der Realschule 

und von der 5. Klasse in die 5. Klasse der Realschule, 

sowie weitere Regelungen zum Übertritt in höhere Jahrgangsstufen.



Übertritt in die 5. Klasse der Realschule

Probeunterricht

Übertrittszeugnis aus der 4. Jahrgangsstufe

Ø aus D, M, 

HSU

2,66 oder besser

Elternentscheidung

keine 

Aufnahme

3,00 oder schlechter

mind.       

3/4

D4 und            

M4

schlechter als 

4/4



Jahreszeugnis aus der 5. Jahrgangsstufe

Ø aus D und 

M 

2,5 oder besser

keine Aufnahme, kein 

Probeunterricht möglich

3,00 oder schlechter

Übertritt in die 5. Klasse der Realschule



Übertritt in die 6. (bis 9.) Jahrgangsstufe

Im Jahreszeugnis der Mittelschule 

in Deutsch, Englisch und Mathematik    

eine Durchschnittsnote von mind. 2,0     

und bestandene Probezeit. 



5. Informationen zum Probeunterricht

Organisation - bayernweit einheitliche Aufgaben

- ausschließlich von Lehrern der Realschule 

Anforderungen

Deutsch: - Fragen zum Textverständnis

- Schreibauftrag (erzählender Text)

- Rechtschreibung   >> ggf. LRS-Gutachten mitbringen

- Sprachkompetenz ( Fragen/Aufgaben zur Grammatik)

Mathematik: - Formales Rechnen

- Lösen von Sachaufgaben

- Geometrie



Vorbereitung auf den Probeunterricht

Auf folgenden Internet Seiten finden Sie die Prüfungsaufgaben der 

vergangenen Jahre (mit Lösungen, allerdings fehlen dort die Texte). 

isb.bayern

ISB - Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung

realschulebayern

BRN Bayerisches Realschulnetz

Es gibt auch Vorbereitungshefte von verschiedenen Verlagen. Wenn 

Sie  „Probeunterricht für die Realschule“ eingeben, werden Sie sicher 

fündig.

http://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=8&cad=rja&uact=8&sqi=2&ved=0CDYQFjAH&url=http://www.isb-oberstufegym.de/&ei=GIlfVNnwJcbAPKaxgNgE&usg=AFQjCNEv_6-szwibXCrnw2UbRGQBpE1i9A


6. Termine und Infos zur Anmeldung

Notwendige Unterlagen

 Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule 

bzw. Jahreszeugnis der Mittelschule

 Geburtsurkunde oder Abstammungsurkunde

 Zeugnisse von früher besuchten Schulen, falls Übertritt nicht von Volksschule

 ggf. Sorgerechtsbeschluss

 eventuell Bestätigung einer Lese-Rechtschreibstörung*

(*nach dem Übertritt vom Schulpsychologen der Realschule bestätigen lassen)



Termine

JSM
Riedenburg

Info-Abend 29. März 2022

Schnuppertag  bzw. 
Tag der offenen Tür

29. April 2022

Anmeldung 09.- 13.Mai 2022

Probeunterricht 17. – 19. Mai 2022



… weitere Infos finden Sie auf folgenden Seiten 

im Internet

www.realschule.bayern.de

(Bayrisches Realschulnetz)

www.km.bayern.de

bzw. unter Staatliche 

Schulberatung Bayern

http://www.realschule.bayern.de/
http://www.km.bayern.de/


 Die Realschule vermittelt eine gute Allgemeinbildung,

 verbindet Theorie und Praxis,

 hat nur eine Pflicht-Fremdsprache, 

 je 30 Wochenstunden Unterricht (also Mo - Fr  je 6 Stunden),  

 führt zu sehr guten beruflichen Chancen,

 eröffnet aber auch schulische Weiterbildung und Studium.

 Unterrichtet wird ab der Jahrgangstufe 7 in verschiedenen 
Wahlpflichtfächergruppen. So können individuelle Begabungen, 
Neigungen und berufliche Ziele berücksichtigt werden.

Zusammenfassung



Ich wünsche Ihnen eine gute Entscheidung

für Ihr Kind und zusammen mit ihrem Kind.

Falls Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich 

bitte über das Sekretariat der Realschule an die 

jeweilige Beratungslehrkraft.


